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           Anlage 2  

 

Beschreibung der Vorschläge 1 bis 3  

Vorschlag 1          zu Anlage 2a 
 
Im Bereich des Ziegenbockdenkmals soll eine Fläche gepflastert werden, auf der je zwei sich 
gegenüber liegende Bänke aufgestellt werden. Der Platz wird zum Gehweg hin durch den 
vorhandenen Grünstreifen abgetrennt. Um die sehr breite Einfahrt auf den Platz zu verengen, wird der 
Grünstreifen verlängert und die Baumreihe durch einen weiteren Baum ergänzt. Die Einfahrt bleibt 
aber breit genug, um von Rettungsfahrzeugen, Marktbeschickern und Müllfahrzeugen durchfahren zu 
werden. 
 
Ein begrünter Gitterzaun trennt die Parkplätze von dem Bereich ab, auf dem eine der Eisdiele 
zugewandte Bank und eine Vitrinenanlage stehen. Die Vitrinenanlage besteht aus drei beidseitig 
bestückbaren Tafeln, die sternförmig aufgestellt sind. Die Vitrinenanlage ersetzt die heute entlang des 
Gehweges aufgestellten Informationstafeln bis auf die Stadtinformationstafel mit Stadtplan.  
 
An der Stadtinformationstafel ist ein Durchgang auf den Platz vorgesehen, in dem 12 Fahrradständer 
angeordnet sind. 5 weitere Fahrradständer sollen im Anschluss an zwei Längsparkplätze aufgestellt 
werden, die an die Grünfläche grenzen. Die Grünfläche wird erweitert, um den kleinen Sitzplatz am 
Ziegenbockdenkmal einzufassen. 
 
In diese Grünfläche wird zur Franz–von–Waldeck–Straße gerichtet der Containerstandort eingelassen, 
der durch eine Hecke eingegrünt wird. 
 
Der Betreiber der Eisdiele kann mit einer Sondernutzungserlaubnis Tische und Stühle zur 
Außenbewirtung aufstellen. Die dafür vorgesehene Fläche kann durch Pflanzgefäße einfasst werden. 
Die Außengastronomie an dieser Stelle wird sehr zur Belebung des Platzes beitragen. (ebenso bei 
Vorschlag 2 und 3) 

Geschätzte Kosten:  21.000,00 Euro 
 
Stellplatzbilanz: 19 Parkplätze plus 1 Behinderten Parkplatz und zwei Taxistände. 
(Bestand: 26 markierte Parkplätze, davon 2 bis 3 als Taxistände genutzt.) 
 
 

Vorschlag 2          zu Anlage 2b 
Der Aufenthaltsbereich mit zwei Bänken, Papierkorb und Vitrinenanlage liegt an der südwestlichen 
Seite des Platzes. Anstelle der Grünfläche entsteht ein gepflasterter Bereich. Der kleine Platz öffnet 
sich zum Gehweg hin und ermöglicht sowohl einen großzügigen Einblick auf den Platz, als auch eine 
Durchlässigkeit für Passanten. Die vorhandenen Bäume erhalten Pflanzscheiben. 
 
Hinter der Hecke am Ziegenbockdenkmal sollen 20 Fahrradständer aufgestellt werden. 
 
An der Stadtinformationstafel ist ein weiterer Durchgang auf den Platz vorgesehen. In diesem 
Durchgang sollen die Container stehen, die von einem begrünten Gitter von den Parkplätzen 
abgetrennt werden. 
 
Wie in Vorschlag 1 wird der Grünstreifen verlängert und die Baumreihe um einen weiteren Baum 
ergänzt. Zwei Bänke stehen gegenüber der Eisdiele und sollen Sitzgelegenheit für ihre Gäste sein. 
Sie sind durch einen begrünten Gitterzaun von den Parkplätzen abgeschirmt. 

Geschätzte Kosten:  24.000,00 Euro 
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Stellplatzbilanz: 17 Parkplätze plus 1 Behinderten Parkplatz und zwei Taxistände. 
(Bestand: 26 markierte Parkplätze, davon 2 bis 3 als Taxistände genutzt.) 
 
 

Vorschlag 3          zu Anlage 2c  
Im Vorschlag 3 werden die Parkplätze, die heute senkrecht zum Grünstreifen liegen, an die auf dem 
Platz quer verlaufende Rinne verlegt. So entsteht zwischen Grünstreifen und Senkrechtparkstreifen 
ein länglicher Platz. Die ehemalige, sich in der Mitte erweiternde Parkplatzfläche wird somit eingeengt 
und südlich davon wird ein neuer Platz gewonnen. Dieser soll in gerompeltem Betonsteinpflaster 
(10/10) gepflastert werden. Zwischen Senkrechtparkstreifen und Platz liegt ein Grünstreifen, in dem 
zwei neue Bäume gepflanzt sind. 
 
An den Senkrechtparkstreifen westlich angrenzend liegt der eingegrünte Containerstandort. 
 
Mit dem Rücken zum neuen Grünstreifen stehen drei Bänke mit Papierkörben. Vor dem Durchgang 
zum Parkplatz steht die Vitrinenanlage und verhindert so ein Befahren des Aufenthaltsbereiches. Zur 
Beleuchtung steht in dem Durchgang eine Straßenleuchte. (Typ Seitenaufsatzleuchte 4,5 m Lph 
Fabrikat Trilux) 
Zwischen Senkrechtparkstreifen und Einfahrt auf den Platz sind 2 x 10 Fahrradständer sich 
gegenüberliegend aufgestellt und durch eine kleine Hecke von einer zur Eisdiele gerichteten Bank 
abgeschirmt.  
Vom Gehweg aus sind zwei gepflasterte Durchgänge auf den Platz vorgesehen. Wie bei Vorschlag 1 
und 2 wird der vorhandene Grünstreifen verlängert und die Baumreihe um einen weiteren Baum 
ergänzt, um die breite Einfahrt auf den Platz einzuengen. 

Geschätzte Kosten:  46.000,00 Euro 
 
Stellplatzbilanz:  21 Parkplätze plus 1 Behinderten Parkplatz und zwei Taxistände. 
(Bestand: 26 markierte Parkplätze, davon 2 bis 3 als Taxistände genutzt.) 
 


